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Allgemeine Bestimmungen

1 Mit der Systembeschreibung (Produktinformation) wird die Brauchbarkeit und An-
wendbarkeit des Bauproduktes mit CE-Kennzeichnung im Sinne der Landesbauord-
nungen dokumentiert.

2 Die Systembeschreibung (Produktinformation) ersetzt nicht die fur die Durchflihrung
von Bauvorhaben gesetzlich vorgeschriebenen Genehmigungen, Zustimmungen und
Bescheinigungen.

3 Vertreiber des Bauproduktes haben, unbeschadet weiter gehender Regelungen in der
Systembeschreibung (Produktinformation), dem Verwender bzw. Anwender des Bau-
produktes darauf hinzuweisen, dass die Systembeschreibung (Produktinformation)
Uber die Internetseite: www.hansebeton.de abgerufen und bei Bedarf ausgedruckt
werden kann. Hiermit wird der Verwender oder Anwender darauf aufmerksam ge-
macht, dass die Systembeschreibung (Produktinformation) in der Regel an der Ver-
wendungsstelle vorliegen muss. Auf Anforderung missen die am Bau Beteiligten den
beteiligten Behorden Kopien der Systembeschreibung (Produktinformation) zur Verfa-
gung stellen.

4 Die Systembeschreibung (Produktinformation) darf nur vollstandig vervielfaltigt wer-
den. Eine auszugsweise Veroffentlichung bedarf der Zustimmung der Fa. SP-Beton
GmbH & Co. KG. Texte und Zeichnungen von Werbeschriften dirfen der Systembe-
schreibung (Produktinformation) nicht widersprechen. Ubersetzungen der Systembe-
schreibung (Produktinformation) missen den Hinweis "Von der Fa. SP-Beton GmbH
& Co. KG nicht gepriifte Ubersetzung der deutschen Originalfassung” enthalten.

5 Die Systembeschreibung (Produktinformation) wird widerruflich ausgestellt. Die Be-
stimmungen der Systembeschreibung (Produktinformation) kénnen von der Fa. SP-
Beton GmbH & Co. KG nachtraglich erganzt und geandert werden, insbesondere,
wenn neue technische Erkenntnisse dies erfordern.
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Kopie des Zertifikates liber die WPK

Giiteschutz
Beton- und Fertigteilwerke Nord e.V.

QMB - ZERT

e (©)

Hannover/GroBburgwedel pgurscHLAND

Zertifikat iiber die werkseigene Produktionskontrolle

- Registrier-Nr.: 0824-CPD-13063-1-27068/1 -

Entsprechend der Richtlinie des Rates der Europaischen Gemeinschaften
vom 21. Dezember 1988 zur Angleichung der Rechts- und Verwaltungsvorschriften der
Mitgliedsstaaten Uber Bauprodukte -89/106/EWG- (Bauproduktenrichtlinie - CPD), gedndert durch
die Richtlinie des Rates der Européischen Gemeinschaften vom 22. Juli 1993 -93/68/EWG-,
umgesetzt in Deutschland durch das Bauproduktengesetz - BauPG vom 28. April 1998,
wird hiermit bestatigt, dass das Bauprodukt

System-Abgasanlagen mit Keramik-Innenrohren

hergestellt durch den Hersteller

SP Beton GmbH & Co. KG Baustoffwerke
Buchhorster Weg 2 bis 10

21481 Lauenburg/Elbe

einer Erstprifung und werkseigenen Produktionskontrolle durch den Hersteller unterzogen wurde
und dass die anerkannte Stelle eine Erstprifung des Werkes und der werkseigenen
Produktionskontrolle durchgefiihrt hat und die laufende Uberwachung, Beurteilung und
Anerkennung der werkseigenen Produktionskontrolle durchfiihrt.

Dieses Zertifikat bestatigt, dass alle Vorschriften des Anhanges ZA der Norm

EN 13063-1:2005+A1:2007 (D)

die die Bescheinigung der Konformitat der werkseigenen Produktionskontrolle betreffen,
angewendet werden.

Dieses Zertifikat gilt solange, wie sich die Festlegungen in der oben angefilhrten harmonisierten
Norm nicht &ndern und sich die Herstellbedingungen im Werk und in der werkseigenen
Produktionskontrolle nicht wesentlich gedndert haben.

Burgwedel, den 30. April 2009

Dipl.-Ing. O. Kube
(Stellvertr. Leiter der Zertifizierungsstelle)

RaiffeisenstraBe 8 - 30938 GroBburgwedel ¢ Kto.-Nr.: 3 013 000 - Commerzbank AG Hannover - BLZ 250 400 66
Tel.: (0 51 39) 99 94 40 - Fax: (0 51 39) 99 94 50 - E-Mail: gueteschutz@betonverbaende-nord.de
Internet: http://www.betonverbaende-nord.de
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Kopie des Produkt-Zertifikates

N
Giiteschutz Beton- und Fertigteilwerke Nord e.V.
RaiffeisenstraBe 8 * 30938 Burgwedel

Produkt-Zertifikat

Hiermit wird bestatigt,
dass die im aktuellen Lieferverzeichnis aufgeflihrten

System-Abgasanlagen mit Keramik-Innenrohren

des Herstellers

SP-Beton GmbH & Co. KG Baustoffwerke
Buchhorster Weg 2-10 * 21481 Lauenburg/Elbe

nach den Ergebnissen der werkseigenen Produktionskontrolle
und der von der Prif-, Uberwachungs- und Zertifizierungsstelle

Giiteschutz Beton- und Fertigteilwerke Nord e.V.

regelmasBig durchgefihrten Fremdiberwachung mit Produktprifung
den Bestimmungen der technischen Regeln

EN 13063-1:2005+A1:2007 (D)

entsprechen. Der Hersteller ist berechtigt,
die Bauprodukte mit nachstehendem Gitezeichen zu kennzeichnen

©

Reg.-Nr.: PZ-13063-1-27068/12.8/1
Burgwedel, den 30. April 2009
Dipl.-Ing. O. Kube
— Stellvertr. Leiter der Zertifizierungsstelle —

Raiffeisenstrae 8 - 30938 GroBburgwedel * Tel.: (0 51 39) 99 94 40 - Fax: (0 51 39) 99 94 50
E-Mail: gueteschutz @betonverbaende-nord.de - Internet: http://www.betonverbaende-nord.de
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Kopie der EG-Konformitatserklarung

Lauenburg / Elbe

den Bestimmungen der EN 13063-1:2005+A1:2007 (D) entsprechen und die Voraussetzungen
fiir die CE-Kennzeichnung entsprechend Anhang ZA.1 von EN 13063-1:2005+A1:2007 (D) erflllen.

Es wurden die in Tabelle ZA.3 angegebenen Verfahren fiir die Bewertung der Konformitét durchgefiihrt.
Technische Spezifikation und zur CE-Kennzeichnung gehérende Informationen, siehe produktbezogene
Systembeschreibung.

Das System der Werkseigenen Produktionskontrolle (WPK) wurde durch die notifizierte Stelle
Giiteschutz Beton- und Fertigteilwerke Nord e.V.

Raiffeisenstr, 8, 30938 GroRburgwedel
(Kenn-Nr. 0824)
zertifiziert.

Das Zertifikat mit der
Registrier-Nr. 0824-CPD-13063-1-27068/1
wurde am 30.04.2009 ausgestelit.

Auf freiwilliger Grundlage wird regelméRig die Konformitét der Systemabgasanlagen-Bausétze mit den
Anforderungen der EN 13063-1:2005+A1:2007 (D)
durch Priifungen seitens der notifizierten Stelle kontrolliert.

Die Ubereinstimmung mit den Anforderungen nach EN 13063-1:2005+A1:2007 (D) ist bestétigt durch das

Lauehpurg 06.07.2009
i
Imer

eschéftsfilhrer

Produkt-Zertifikat
Registrier-Nr. PZ-13063-1-27068/12.8/1



pfitzner
gültig bis 30.06.2013
(wird durch die Leistungserklärung ersetzt)
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Beschreibung des Bauproduktes und Anwendungsbereich

Bei dem Bauprodukt handelt es sich um einen Bausatz zur Herstellung einer mehr-
schaligen System-Abgasanlage nach EN 13063-1:2005+A1:2007 (D) mit der Produkt-
klassifizierung T400 N1 D 3 G50

Die System-Abgasanlage ist entsprechend ihrer Produktklassifizierung zur Herstellung
von Abgasanlagen nach DIN V 18160:2006-01 bestimmt.

EN 13063-1 — T400 N1

—

Gasdichtheits-/Druckklasse

10
[[3Y]
(2]
13
1=}

Nummer der Norm

Temperaturklasse

Kondensatbestandigkeitsklasse

Korrosionswiderstandsklasse

RuRbrandbestandigkeitsklasse
mit Angabe eines Abstandes zu
brennbaren Bauteilen

Wesentliche Zusatzinformationen:

Warmedurchlasswiderstand: R41 (0,41 m? K/W bei 200 °C) fir NW & 14 cm
R29 (0,29 m? K/W bei 200 °C) fir NW & 16 cm
R39 (0,39 m? K/W bei 200 °C) fir NW & 18 cm
R30 (0,30 m? K/W bei 200 °C) fir NW & 20 cm

Feuerwiderstand: NPD (fur DE: L90 nach DIN V 18160-60, Abschn. 6)
Strémungswiderstand: Mittlere Rauhigkeit r = 0,0015 m
Widerstandzahlen: siehe EN 13384-1 (D)

Frost- Tauwechselbestandigkeit: NPD

Eigenschaften und Zusammensetzung

Die System-Abgasanlage besteht aus Rohren und Formstlicken aus Keramik fur die
Innenschale, den Mineralfaser-Dammplatten, den Formstliicken aus Leichtbeton fir
die AulRenschale sowie den zusatzlichen Bauteilen fir den Kopf, den Reinigungsver-
schlussen und dem Feuerstattenanschluss gemal der Tabelle 1 und den Anhangen 1
bis 10.

Bauteile fir die abgasfiihrende Innenschale aus Keramik
Siehe Tabelle 1 und Anhang 2

Versetzmittel flr die Innenrohre
Siehe Tabelle 1.

V 13.06.12
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2.1.2 Dammestoffschicht
Siehe Tabelle 1 und Anhang 3.

2.1.3 Bauteile fir die AulRenschale
Siehe Tabelle 1 und Anhang 4.

214 Versetzmittel flr die AuRenschalen
Siehe Tabelle 1.

2.1.5  Tur der Reinigungso6ffnung
Siehe Tabelle 1 und Anhang 5.

2.1.6 Bauteile fur die Ausfliihrung der Mindung
Siehe Tabelle 1 und Anhang 6.

3 Bestimmungen fur Entwurf und Bemessung
3.1 Allgemeines

Die am Einbauort geltenden bauaufsichtlichen Vorschriften sowie die anerkannten
Regeln der Bautechnik sind zu beachten.

Far den Entwurf der System-Abgasanlage gelten die Bestimmungen von DIN V
18160-1:2006-01 Abschnitte 5 bis 13, soweit nachstehend nichts anderes bestimmt
ist.

Bei aullen angebauten Schornsteinen sollte der Warmedurchlasswiderstand der
Wangen mindestens 0,65 m?K/W betragen. Dies kann durch Anbringen einer zusatz-
lichen geeigneten Warmedammung entsprechend DIN V 18160-1:2006-01, Absatz
6.11.2, erreicht werden.

3.2 Feuerungstechnische Bemessung
Fir die feuerungstechnische Bemessung der System-Abgasanlage gelten die Be-
stimmungen von EN 13384-1 und EN 13334-2.

3.3 Standsicherheit
Flr den Standsicherheitsnachweis der System-Abgasanlage gelten die Bestimmun-
gen von DIN V 18160-1:2006:01, Abschnitt 13.

Fir den Nachweis der Standsicherheit von unbewehrten ERUTEC® System-
Abgasanlagen darf der Prifbericht Typenprifung S-BT 060249 vom 15.01.2007
(LGA, Prifamt fur Baustatik, Wittelsbacher Ring 10, D-95444 Bayreuth) verwendet
werden. Die Typenprifung entspricht den derzeitigen anerkannten Regeln der Tech-
nik und ist in allen Bundeslandern der Bundesrepublik Deutschland gultig. Der Ty-
penprufungsbericht kann Uber die Internetseite www.hansebeton.de abgerufen und
bei Bedarf ausgedruckt werden. Folgende Punkte missen beachtet werden:

- Das Ergebnisblatt flir den jeweiligen ERUTEC® Mantelsteintyp enthalt die Er-
gebnisse (max. Héhen Uber Dach und Haltekréafte) fir 16 Geschwindigkeitsdru-
cke (von 0,5 bis 1,55 kN/m?) und 6 Kopfausbildungen (ohne Verkleidung im
Bauzustand, Stllpkopf, Verschindelung, Verschieferung, Putz und Mauerwerk).
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Den jeweils in der System-Abgasanlage verwendeten Mantelsteintyp kénnen Sie
dem Anhang 4 entnehmen.

- Die Weiterleitung der Krafte im Bauwerk einschliel3lich der Fundamentnachwei-
se hat bauseits zu erfolgen.

- Die horizontalen Abstitzungen mussen nahezu unverschieblich sein. Die von
der Abgasanlage auf die Abstlitzungen abgegebenen Krafte missen sicher in
das Gebaude weitergeleitet und bis in den Untergrund abgeleitet werden kén-
nen.

- Der Zwischenraum zwischen der Stutzkonstruktion und der Aufienflache der
Abgasanlage muss kraftschlissig (z. B. mit Beton) ausgeflllt werden. Dabei dur-
fen thermische Bewegungen nicht behindert werden. Die Abgasanlage darf da-
her nicht direkt anbetoniert werden. Es ist eine geeignete Trennlage zwischen
Betonverflllung und Abgasanlage einzubauen.

Alternativ zur Betonverfillung dirfen geeignete Schornstein-Abstitzungen
("Schornsteinhalter") aus Metall verwendet werden.

- Es sind grundsatzlich die Bedingungen des Typenprifungsberichtes zu
beachten !

Sofern die im vorgenannten Typenprifungsbericht angegebenen Héhen Uberschritten
werden, sind besondere bauliche MaRnahmen (wie z. B. eine Winkeleiseneinfassung,
eine Ummauerung etc.) erforderlich, flr die im Einzelfall der Standsicherheitsnach-
weis durch den Planer zu erbringen ist. Alternativ durfen die Aussteifungs-Sets
ERUTEC ® BAUS unter Bertiicksichtigung der entsprechenden Rahmenbedingungen
eingebaut werden.

4 Bestimmungen fir die Ausfiihrung

Fur die Errichtung der System-Abgasanlage gilt diese Systembeschreibung, die dem
Bausatz beiliegende Versetzanleitung (Montageanleitung) sowie die Bestimmungen
von DIN V 18160-1:2006-01.

5 Kennzeichnung

Die aus dem Bausatz ordnungsgemall erstellte System-Abgasanlage ist
entsprechend ihrer auf dem Lieferschein des Bausatz-Herstellers angegebenen
Produktklassifizierung verwendbar. Der Lieferschein (bzw. eine Kopie davon) des
Bausatz-Herstellers muss als Begleitdokument mit den Bauunterlagen des Gebaudes
aufbewahrt werden. Der Lieferschein bzw. eine Kopie des Lieferscheins ist daher vom
Wiederverkaufer (z. B. dem Baustoff-Fachhandler, dem Fachunternehmer etc.) bis
zum Bauherrn/Endkunden mit entsprechendem Hinweis weiterzureichen.

Die CE-Kennzeichnung liegt als Beipackzettel dem Bausatz bei.

Jeder lichte Querschnitt der System-Abgasanlage muss nach Fertigstellung entspre-
chend der Produktklassifizierung mit einer vollstandigen Kennzeichnung im Sinne von
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DIN V 18160-1:2006-01 versehen werden, z. B.: Abgasanlage DIN V 18160-1 — T400
N1 D 3 G50 L90.

Fir die Kennzeichnung muss das mitgelieferte Alu-Klebeschild (siehe Anhang 10)
verwendet werden.

Der Ersteller bzw. Errichter der Anlage muss durch Ankreuzen die zukunftige Nutzung
des Zuges festlegen.

Die Kennzeichnung im Sinne von DIN V 18160-1:2006-01 sollte vorzugsweise auf der
unteren Reinigungstir des entsprechend der Klassifizierung genutzten Zuges (lichten
Querschnittes) oder an gleichwertiger gut sichtbarer und unverwechselbarer Stelle
angebracht werden. Das Schild darf nicht abgedeckt oder entfernt werden.

6 Vorschriften und Arbeitshilfen (Auszug)
Landesbauordnung LBO
Feuerungsverordnung FeuVO

DIN V 18160-1:2006-01
Abgasanlagen - Teil 1: Planung und Ausfihrung

DIN 18160-5:2008-05

Abgasanlagen - Teil 5: Einrichtungen flr Schornsteinfegerarbeiten - Anforderungen,
Planung und Ausfiihrung

DIN V 18160-60:2006-01

Abgasanlagen - Teil 60: Nachweise fir das Brandverhalten von Abgasanlagen und
Bauteilen von Abgasanlagen; Begriffe, Anforderungen und Priifungen

EN 1443:2003 (D)
Abgasanlagen - Allgemeine Anforderungen

EN 13384-1:2002 + A2:2008 (D)

Abgasanlagen - Warme- und strémungstechnische Berechnungsverfahren - Teil 1:
Abgasanlagen mit einer Feuerstatte

EN 13384-2:2003+A1:2009 (D)

Abgasanlagen - Warme- und stromungstechnische Berechnungsverfahren - Teil 2:
Abgasanlagen mit mehreren Feuerstatten

EN 15287-1:2007 (D)

Abgasanlagen - Planung, Montage und Abnahme von Abgasanlagen - Teil 1: Abgas-
anlagen fur raumluftabhangige Feuerstatten

Achtung! Bei den datierten und undatierten Verweisen gilt immer die neueste Ausgabe der in
Bezug genommenen Vorschrift/Regel.
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Hinweis zu Normen:

DIN-Normen und die deutschen Fassungen der EN-Normen sind recherchierbar tber die Da-
tenbank des Deutschen Instituts fir Normung e. V. (DIN Deutsches Institut fir Normung e. V.
Burggrafenstralle 6, 10787 Berlin, Tel.: 030 2601-0, Fax: 030 2601-1231, Internet:
http://www2.din.de/), kauflich zu erwerben tber den Beuth Verlag (Beuth Verlag GmbH, Burg-
grafenstrale 6, 10787 Berlin, Telefon 030 2601-0, Telefax 030 2601-1260, Internet:
http://www.beuth.de/ ) oder Uber jede Buchhandlung und einsehbar in DIN-Normen-
Auslegestellen. Alle DIN-Normen-Auslegestellen halten das vollstandige Deutsche Normen-
werk zur Einsicht bereit. In einigen Auslegestellen kann man die Originaldokumente zugleich
auch erwerben.
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Lfd. Produktangaben nach Werte/ Nach- Weitere Informationen
Nr. EN 13063-1:2005 + A1:2007 (D) Klassen el
Erstprii-
fung
1.0 Formen, MaRe und Toleranzen Formen und MaRe (Nenn- [1]
abmessungen) siehe An-
hang 1, Toleranzen siehe
Ifd. Nr. 2 — Ifd. Nr. 8.
2.0 Innenrohre [1]
Abschnitt 5.1.1
211 Hersteller 1 Ziegelwerk Waldsassen AG [1]
21.2 Baustoff Keramik (Schamotte) [1]
2.1.3 Innenrohrtyp/Bezeichnung nach A1N1 [1
EN 1457:1999/A1:2002/AC:2007 (D)
214 Nennabmessungen Siehe Anhang 2 [1]
21.5 Toleranzen nach EN 1457:1999/A1: [1]
2002/AC:2007 (D),
Abschnitt 7
2.1.6 EG-Konformitatserklarung des Herstellers Hart-Innenrohr ,Klassik“
A1N1, vom 01.06.2009
21.7 Zertifikat Uber die werkseigene Produktions- 0989-CPD-0278 [1]
kontrolle vom 14.03.2008
221 Hersteller 2 Harsch Steinzeug GmbH & [1]
Co. KG
222 Baustoff Keramik (Schamotte) [1]
223 Innenrohrtyp/Bezeichnung nach A1TN1/B2N1/ D2N1 [1]
EN 1457:1999/A1:2002/AC:2007
224 Nennabmessungen Siehe Anhang 2 [1]
2.2.5 Toleranzen nach EN 1457:1999/A1: [1
2002/AC:2007 (D),
Abschnitt 7
2.2.6 EG-Konformitatserklarung des Herstellers Nut und Feder ATN1/ B2N1
D2N1, vom 09.03.2009
2.2.7 Zertifikat Uber die werkseigene Produktions- 0780- CPD-BBBW1 [1
kontrolle 0470007/1
vom 05.03.2009
3.0 Fugenwerkstoffe (Versetzmittel) fiir die nach EN 1457:1999/A1: [1]
Innenrohre 2002/AC:2007 (D),
Abschnitt 5.1.4 Abschnitt 7
3.1.1 Hersteller 1 TONA Tonwerke Schmitz [1]
GmbH
3.1.3 Spezifikation abZ Nr. Z-7.4-1750 [1
3.1.3 | Dichte 2,00 kg/dm?* [4]
Abschnitt 4 (EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, +10 %
Abschnitt 5.1.4.1)
3.1.4 Druckfestigkeit =10 N/mm? [4]
Abschnitt 4 (EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*,
Abschnitt 5.1.4.2)
3.1.5 Feuchtebestandigkeit Masseverlust [5] Angabe normativ nicht vorgese-
<39% hen. Wert gemat EN 13063-
B 2:2005 + A1:2007, Abschnitt
51.3.1.3
3.1.6 Saurebestandigkeit Masseverlust [5] Angabe normativ nicht vorgese-
<2% hen. Wert gemat EN 13063-

2:2005 + A1:2007, Abschnitt
51.31.4




cco

Fortsetzung Tabelle 1

Seite 13
der Systembeschreibung (Produktinformation)
Nr. 27068-13063-1-0003/1 vom 22.01.2010

kontrolle

vom 04.02.2005

Lfd. Produktangaben nach Werte/ Nach- Weitere Informationen
Nr. EN 13063-1:2005 + A1:2007 (D) Klassen el
Erstprii-
fung
3.2.1 Hersteller 2 Westerwalder Elektro Os- [1]
mose Mdller GmbH & Co.
KG
3.2.2 Spezifikation abZ Nr. Z-7.4-1587 [1
NISOTT-Saurekitt ,2010*
3.2.3 | Dichte 2,017 kg/dm?® [1]
Abschnitt 4 (EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, +10 %
Abschnitt 5.1.4.1)
3.24 Druckfestigkeit =10 N/mm? [4]
Abschnitt 4 (EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D,
Abschnitt 5.1.4.2)
3.25 Feuchtebestandigkeit Masseverlust [4] Angabe normativ nicht vorgese-
<3% hen. Wert gemat EN 13063-
B 2:2005 + A1:2007, Abschnitt
5.1.3.1.3
3.2.6 Saurebestandigkeit Masseverlust [4] Angabe normativ nicht vorgese-
<29 hen. Wert gemalt EN 13063-
B 2:2005 + A1:2007, Abschnitt
5.1.3.1.4
4.0 Dammung
Abschnitt 5.1.5
4.1 Hersteller Deutsche Rockwool Mine- [1]
ralwool GmbH & Co. OHG
4.2 Baustoff Mineralwolle (Steinwolle) [1]
4.3 Warmeleitfahigkeit (bei 200 °C Mitteltempera- 0,075 W/mK (£ 10 %) [1]
tur)
4.4 Rohdichte 90 kg/m?® [1]
Abschnitt 5.1.5.2 (£10 %)
4.5 Schichtdicke =20 mm [1]
4.6 Nennabmessungen Siehe Anhang 3 [1]
4.7 Toleranzen nach EN 13162:2001 (D), [1]
Abschnitt 4.2 Abschnitt 4.2.2 (Lange und
Breite) und 4.2.3 (Dicken-
klasse T 3)
4.8 Spezifikation abZ Nr. Z-7-4-1069 [1]
5.0 AuBenschalen-Elemente (,,Mantelsteine*) [1]
Abschnitt 5.1.6
5.1 Hersteller SP-Beton GmbH & Co. KG [1
5.2 Baustoff Leichtbeton [1
5.3 Produktbezeichnung EN 12446 (D) T400 G(50) [1]
5.4 Druckfestigkeit (Einzelwert) = 6 N/mm? [1]
5.5 Druckfestigkeit (Mittelwert) 27,5 N/mm? [1]
5.6 Rohdichte 1,2 kg/dm? (+ 10 %) [1]
5.7 Wanddicke =4 cm [1]
5.8 Nennabmessungen Siehe Anhang 4 [1]
5.9 Toleranzen nach EN 12446:2003 (D), [1]
Abschnitt 4.3 Abschnitt 7
5.10 EG-Konformitétserklarung AufRenschalen aus Beton fir
Abgasanlagen, vom
08.02.05
5.1 Zertifikat Uber die werkseigene Produktions- 0824-CPD-12446-27068 [1]
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Lfd. Produktangaben nach Werte/ Nach- Weitere Informationen
Nr. EN 13063-1:2005 + A1:2007 (D) Klassen el
Erstprii-
fung
5.12 Giteschutz Beton, Produkt-Zertifikat PZ-12446-27068/12.1 vom
04.02.2005
6.0 Fugenwerkstoffe (Versetzmittel) fiir die 2 M5 nach EN 998-2:2003 [1 Das Versetzmittel gehort nicht
AuBenschalen-Elemente (D), Tabelle 2 oder zum Lieferumfang.
Abschnitt 5.1.7 Quick Mix ,AVG-QM*.
7.0 Tir der Reiniqungséffnung [1]
Abschnitt 5.4
711 Hersteller 1 Méck Professionelle Rohr- [1]
systeme GmbH
71.2 Werkstoff DX51D+Z275-N-A [1 Der SchRV aus verzinktem
nach EN 10142 (D) Stahlblech darf nur in Innen-
raumen mit normaler Luftfeuchte
angeordnet werden.
Im AuRenbereich und in Feucht-
raumen missen SchRV aus
nichtrostendem Stahlblech
Werkstoff 1.4571 und 1.4301
nach EN 10088-2:2005 (D)
verwendet werden.
7.1.3 | Spezifikation abP Nr. P-BWU 02-05 [1]
714 MafRe und Toleranzen Mafle siehe Anhang 6, [1
Abschnitt 4 (EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, Toleranzen gemal abP.
Abschnitt 4.4)
7.21 Hersteller 2 Upmann GmbH & Co. KG [1
7.2.2 Werkstoff DX51D+Z nach EN 10027- [1 Der SchRV aus verzinktem
1:2005 (D) Stahlblech darf nur in Innen-
raumen mit normaler Luftfeuchte
angeordnet werden.
Im AuRRenbereich und in Feucht-
raumen missen SchRV aus
nichtrostendem Stahlblech
Werkstoff 1.4571 und 1.4301
nach EN 10088-2:2005 (D)
verwendet werden.
7.2.3 | Spezifikation abP Nr. PA-IV 015 [1]
7.24 Mafe und Toleranzen Mafle siehe Anhang 6, [1
Abschnitt 4 (EN 13063-1:2005+A1:2007 ,D*, Toleranzen gemal abP.
Abschnitt 4.4)
8.0 Bauteile fiir die Ausfiihrung der Miindung [1]
8.1 Werkstoff 1.4301 nach EN 10088- [1 Das Miindungsblech ist bei
2:2005 (D) oder héhere Verwendung einer Abdeckplatte
Gite aus Faserzement so aufzulegen
; und auszurichten, dass in der
8.2 Nennabmessungen Siehe Anhang 6 [1] Draufsicht die Bohrungen fir die
8.3 Mafe und Toleranzen Toleranzklasse: [1] Sprenglerschrauben (-> Befesti-
ISO 2768 — m (gemaf 1ISO gungs-Set) im Bereich der
2768-1:1991-06) Mittelachsen des Schornstein-
zuges liegen.
Die Anschlussfuge (Wartungs-
fuge) zur Platte sollte zusatzlich
mit einer geeigneten Dichtmas-
se (Silikon fir die Verwendung
im AuRenbereich) abgedichtet
werden.
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Lfd. Produktangaben nach Werte/ Nach- Weitere Informationen
Nr. EN 13063-1:2005 + A1:2007 (D) Klassen el

Erstprii-

fung

9.0 Windlasten 0,18 m [6] Max. zuldssige Hohe Uber der

Abschnitt 5.1.8 obersten Halterung, q 1,5
kN/m?, Abgasanlage ohne
Verkleidung (nichtfertiger Bau-
zustand) fur den ungiinstigsten
Mantelstein-Typ.
Typbezogene Héhen und Héhen
fur andere Geschwindigkeits-
driicke und Kopfausfiihrungen
siehe [7]. Siehe Seite 8, Ab-
schnitt 3.3.

10.0 Nutzungssicherheit
Abschnitt 5.2

10.1 Abstand zu brennbaren Baustoffen Die Zwischenrdume zwischen
Abschnitt 5.2.1 Bauteilen aus oder mit brennba-

_ ren Baustoffen und der System-

10.1. | Allgemeines Abgasanlage sind offen zu

1 Abschnitt 5.2.1.1 halten und zu beliften . Die

- - Zwischenrdume durfen an zwei

;0.1. Betrleb.sbedlngungen T400 N1 G50 [2],[3] Seiten (in der Wandecke)
Abschnitt 5.2.1.2 verschlossen werden, wenn

10.1. | RuBbrand- und thermische Schockbedin- G(50) [2], [3] hierflr nichtbrennbare Damm-

3 gungen stoffe mit geringer Warmeleitfa-

. higkeit (Warmeleitfahigkeit AR <

Abschnitt 5.2.1.3 0,040 W/mK bei 20 °C) verwen-
det werden und das Abstands-
mal} mindestens 50 mm betragt.
Zwischenrdume in Decken- und
Dachdurchfiihrungen mussen
wie vor beschrieben und unter
Einhaltung des Abstandsmales
von 50 mm verschlossen wer-
den. Ist der Warmedurchlasswi-
derstand der angrenzenden
Bauteile aus oder mit brennba-
ren Baustoffen gréRer als 2,5
m2K/W oder sind die Bauteile
auBenseitig entsprechend
warmegedammt, ist der Nach-
weis zu fiihren, dass die Tempe-
ratur an den Bauteilen 85 °C
und bei RuRbranden 100 °C
nicht Uberschreitet.

10.2 Relativbewegung zwischen Innenrohr und +5mm [2], [3] Die freie Langsbeweglichkeit der
AuBenschale Innenschale ist gegeben.
Abschnitt 5.2.2

10.3 Warmedurchlasswiderstand > R29 bei 200°C [1] Der Wert wurde rechnerisch
Abschnitt 5.2.3 (2 0,29 m*K/W bei 200 °C) ermittelt. Genaue typbezogene

) . Werte fiir jeden Durchmesser
Siehe Produktklassifizie- siehe Seite 7
rung auf dem Lieferschein ’

104 Feuerwiderstand, Wirkrichtung auBen nach NPD [1] Flr das Bestimmungsland
auflen Derzeit steht noch kein RSUtSChI?nd (EIEt): Dlﬁ Sytgtem-
Abschnitt 5.2.4 gasanlage hat nach nationa-

anwendbares europaisches len Vorschriften einen Feuerwi-
Prifverfahren zur Verfi- derstand von mindestens 90
gung. Minuten (L90 nach DIN V

Fiir das Bestimmungsland 18160-60:2006-01, Abschnitt 6)
Deutschland (DE): L90

11.0 Hygiene, Gesundheit und Umweltschutz
Abschnitt 5.3

11.1 Gasdichtheit N1 [2], [3]
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Lfd. Produktangaben nach Werte/ Nach- Weitere Informationen
Nr. EN 13063-1:2005 + A1:2007 (D) Klassen el
Erstprii-
fung
11.2 Bestandigkeit D3 [2],[3]
Abschnitt 5.3.2

11.3 Stromungswiderstand des Innenrohres und Innenrohr: r=0,0015m [1] Wert fir die mittlere Rauigkeit
der Verbindungsstiicke Einzelwiderstandszahlen: des Innenrohres wurde EN
Abschnitt 5.3.3 13384-1:2002 + A1:2005 (D),

! Im Rahmen der feuerungs- Tabelle B.4, entnommen.
technischen Bemessung
mussen die entsprechen-
den Werte aus EN 13384- Verbindungsstiicke gehdren
1:2002 + A1:2005 (D), nicht zum Lieferumfang des
Tabelle B.8, verwendet Bausatzes.
werden.

12.0 Reinigungséffnungen Bestanden. [2], [3] Bauteile aus brennbaren Bau-

Abschnitt 5.4 Oberflachentemperatur stoffen miissen von den Reini-
) ) gungsoffnungen mindestens 40
< 140 K, Gasdichtheit < 2 cm entfernt sein.
I/(sm?), keine Einschran-
kung der Relativbewegung
der Innenrohre.

13.0 Frost-Tauwechsel ausgesetzte Verkleidung NPD [1] Die System-Abgasanlage muss
und Zubehor mit einem Witterungsschutz im
Abschnitt 5.5 Sinne von I_DIN V 18160-1:2006-

01, Abschnitt 11, versehen
werden.

14.0 Temperaturklasse T400 [2], [3]

Abschnitt 5.6

15.0 Druckklasse N1 [2], [3]
Abschnitt 5.7

16.0 Produktinformationen
Abschnitt 8

16.1 Herstelleridentifikation Siehe Seite 1. [1
Abschnitt 8, 1. Spiegelstrich

16.2 Produktbezeichnung mit Erklarung Siehe Seite 7, Abschnitt 1 [1]

Abschnitt 8, 2. Spiegelstrich »Anwendungsbereich".

16.3 Einbauzeichnungen fur typische Anwendungen Versetzanleitung [1]
Abschnitt 8, 3. Spiegelstrich und Anhang 8.

16.4 Verfahrensbeschreibung zum Zusammenbau Versetzanleitung [1]
der Komponenten und Anhang 8.

Abschnitt 8, 4. Spiegelstrich

16.5 Verfahrensbeschreibung zum Zusammenbau Versetzanleitung [1]
fu"r ge:-rade Abschnitte, Formstlicke und Zube- und Anhang 8.
hérteile
Abschnitt 8, 5. Spiegelstrich

16.6 Mindestabstand zu brennbaren Baustoffen Siehe Ifd. Nr. 10.1, Ver- [11, [2],

Abschnitt 8, 6. Spiegelstrich setzanleitung, DIN V [3]
18160-1:2006-01

16.7 Begrenzung der Hohe und die Anordnung des Versetzanleitung, DIN V [1] Siehe Seite 8, Abschnitt 3.3
freistehenden Teils der Abgasanlage 18160-1:2006-01, Typen- L~Standsicherheit”

Abschnitt 8, 7. Spiegelstrich praifung [10].
16.8 Lage der Reinigungsoffnungen Siehe Versetzanleitung, [1] Bauteile aus brennbaren Bau-

Abschnitt 8, 8. Spiegelstrich

DIN V 18160-1:2006-01.

Soweit die Reinigung /
Uberpriifung nicht von der
Miindung vorgenommen
werden kann, sind Reini-
gungsoffnungen im Dach-
raum vorzusehen. Es gilt
fur die erforderlichen Stand-
flachen etc. DIN 18160-5.

stoffen miissen von den Reini-
gungsoffnungen mindestens 40
cm entfernt sein.
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Lfd. Produktangaben nach Werte/ Nach- Weitere Informationen
Nr. EN 13063-1:2005 + A1:2007 (D) Klassen el
Erstprii-
fung
16.9 Feuerwiderstand bei Wirkrichtung von au3en NPD [1] Fir das Bestimmungsland
nach auRen Derzeit steht noch kein RSUtSChI?”d (EEt): D'ﬁ Sytgtem-
asanlage hat nach nationa-
Abschnitt 8, 9. Spiegelstrich anwendbares europaisches IengVorschﬁften einen Feuerwi-
Prufverfahren zur Verfi- derstand von mindestens 90
gung. Minuten (L90 nach DIN V
Fiir das Bestimmungsland 18160-60:2006-01, Abschnitt 6)
Deutschland (DE): L90
16.10 | Ausgangswerte fur die Berechnung nach EN
.0 13384-1:
Abschnitt 8, 10. Spiegelstrich
16.10 | Nennbetriebstemperatur der Abgasanlage T400 [2], [3]
A
16.10 | Gasdichtheit der Abgasanlage N1 [2], [3]
2
16.10 | Innenmale des Innenrohres (Durchmesser) Nennabmessungen siehe [1]
3 Anhang 1
16.10 | AulRenabmale der Abgasanlage (Lange und Nennabmessungen siehe [1]
4 Breite) Anhang 1
16.10 | Warmedurchlasswiderstand der Abgasanlage = R29 bei 200 °C [1] Der Wert wurde rechnerisch
5 (2 0,29 m2K/W bei 200 °C) ermittelt. Genaue typbezogene
Siehe Produktklassifizie- Werte fiir jeden Durchmesser
rung auf dem Lieferschein. siehe Seite 7.
16.10 | Rauigkeitsbeiwert des Innenrohres r =0,0015m [1] Wert fur die mittlere Rauigkeit
.6 wurde EN 13384-1:2002 +
A1:2005 (D), Tabelle B.4, ent-
nommen.
16.10 | Einzelwiderstandszahl bezuglich Umlenkung Im Rahmen der feuerungs- | [1]
7 im Abgasrohr® technischen Bemessung
mussen die entsprechen-
den Werte aus EN 13384-
1:2002 + A1:2005 (D),
Tabelle B.8, verwendet
werden.
17 Kennzeichnung und Beschilderung Siehe Abschnitt 5 ,Kenn- [1]
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Erstprii-
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18.1 Feuerwiderstand
Feuerwiderstand von auf3en nach auf3en NPD [1] Fir das Bestimmungsland
Abschnitt 5.2.4 Derzeit steht noch kein Deutschland (DE): Die System-
Abgasanlage hat nach nationa-
anwendbares europaisches len Vorschriften einen Feuerwi-
Prifverfahren zur Verfi- derstand von mindestens 90
gung. Minuten (L90 nach DIN V
Fiir das Bestimmungsland 18160-60:2006-01, Abschnitt 6)
Deutschland (DE): L90
18.2 Feuerwiderstand, von innen nach auen
Rufbrandbestandigkeit und Bestandigkeit G50 [2], [3] Die Zwischenraume zwischen
gegen thermischen Schock Bauteilen aus oder mit brennba-
Abschnitt 5.2.1.3 ren Baustoffen und der System-
Abgasanlage sind offen zu
halten und zu beliften . Die
Zwischenraume dirfen an zwei
Seiten (in der Wandecke)
verschlossen werden, wenn
hierfur nichtbrennbare Damm-
stoffe mit geringer Warmeleitfa-
higkeit (Warmeleitfahigkeit AR <
0,040 W/mK bei 20 °C) verwen-
det werden und das Abstands-
mal mindestens 50 mm betragt.
Zwischenraume in Decken- und
Dachdurchfiihrungen mussen
wie vor beschrieben und unter
Einhaltung des AbstandsmaRes
von 50 mm verschlossen wer-
den. Ist der Warmedurchlasswi-
derstand der angrenzenden
Bauteile aus oder mit brennba-
ren Baustoffen gréRer als 2,5
m>2K/W oder sind die Bauteile
auBenseitig entsprechend
warmegedammt, ist der Nach-
weis zu fiihren, dass die Tempe-
ratur an den Bauteilen 85 °C
und bei RuRbranden 100 °C
nicht Giberschreitet.
18.3 Gasdichtheit/Leckrate
Gasdichtheit N1 [2], [3]
Abschnitt 5.3.1
18.4 Stromungswiderstand
Strémungswiderstand von Innenrohren und r=0,0015m [1] Wert fur die mittlere Rauigkeit
Verbindungsstiicken (Rauigkeitsbeiwert fiir wurde EN 13384-1:2002 +
Abschnitt 5.3.3 Keramik-Innenrohre) A1:2005 (D), Tabelle B.4, ent-
nommen. Verbindungsstlicke
gehoren nicht zum Lieferum-
fang.
18.5 Dimensionierung / Warmedurchlasswider-
stand
Warmedurchlasswiderstand = R29 bei 200°C [1 Der Wert wurde rechnerisch
Abschnitt 5.2.3 (2 0,29 m?K/W bei 200 °C) ermittelt. Genaue typbezogene
) o Werte fiir jeden Durchmesser
Siehe Produktklassifizie- ; ;
! ) siehe Seite 7.
rung auf dem Lieferschein.
18.6 Bestindigkeit gegen thermischen Schock
18.6. RuRbrandbestandigkeit und Bestandigkeit T400 G50 [2], [3]

gegen thermischen Schock
Abschnitt 5.2.1.3
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Anhang ZA

Gefahrenhinweise auf den
Etiketten der Dammestoffe
und Versetzmittel etc.
beachten. Sicherheitsda-
tenblatter beachten. Bei der
Verarbeitung sind generell
die einschlagigen Unfall-
verhutungsvorschriften
sowie die Empfehlungen
der gesetzlichen Unfallver-
sicherer zu beachten.

(1]

Lfd. Produktangaben nach Werte/ Nach- Weitere Informationen
Nr. EN 13063-1:2005 + A1:2007 (D), Tabelle ZA1 Klassen el
Erstprii-
fung
18.6. Gasdichtheit N1 [2], [3]
2 Abschnitt 5.3.1
18.7 Druckfestigkeit
Keramikrohre
Abschnitt 5.1.2 = 25 MN/m? [1]
18.8 Maximale Hohe des Innenrohres <25m
GroRte Druckfestigkeit fiir Offnungen 50 kN [7] Bauhdhe der System-Abgas-
Abschnitt 5.1.3 anlage max. 25 m. GroRere
Bauhdhen auf Anfrage.
18.9 Druckfestigkeit der Versetzmittel
18.9. Fugenwerkstoffe fiir die Innenrohre =10 N/mm? [4], [5]
1 Druckfestigkeit
Abschnitt 5.1.4.2
18.9. Versetzmittel fur Auenwandelemente 2M5 [1] Das Versetzmittel fir die
2 Abschnitt 5.1.7 Auflenwandelemente gehort
nicht zum Lieferumfang.
18.10 | Druckfestigkeit der AuBenschale
AuRenwandelemente = 6 N/mm? [1] Bauhdhe der System-Abgas-
Abschnitt 5.1.6 anlage max. 25 m. GroRere
Bauhdhen auf Anfrage.
18.11 | Bestandigkeit der Gasdichtheit/Leckagen
gegeniber chemischen Bestandtei-
len/Korrosion Bestandigkeit der Druckfes-
tigkeit gegeniiber chemischen Bestandteilen
Bestandigkeit
Abschnitt 5.3.2 D3 [2], [3]
18.12 | Frost-Tauwechselbestindigkeit
Frost-Tauwechselbestandigkeit NPD [1] Die System-Abgasanlage muss
Abschnitt 5.5 mit einem Witterungsschutz im
Sinne von DIN V 18160-1:2006-
01, Abschnitt 11, versehen
werden.
Lfd. Weitere Angaben Werte/ Nach- Weitere Informationen
Nr. EN 13063-1:2005 + A1:2007 (D) Klassen eSS
Erstpri-
fung
19.0 Gefahrliche Substanzen

Sicherheitsdatenblatter bei
Erfordernis bitte anfordern.

[1] Herstellerangabe

[2] Priifbericht P9-112/2007 vom 20.06.2007 (Fraunhofer Institut fir Bauphysik, Nobelstralle 12, D-70569 Stuttgart)

[3] Prifbericht P9-153/2007 vom 10.08.2007 (Fraunhofer Institut fir Bauphysik, Nobelstralle 12, D-70569 Stuttgart)

[4] Prifbericht Nr 07 7301 vom 15.03.2007 (Universitat Karlsruhe TH, Versuchsanstalt fir Stahl, Holz und Steine, D-76128
Karlsruhe)
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[5] Bericht vom 12.12.2007 (TONA Tonwerke Schmitz GmbH, Werkslabor, Dipl.-Ing. FH Stefan Roos, D-53894 Mechernich-
Antweiler)

[6] Prifbericht Typenpriifung S-BT 060249 vom 15.01.2007 (LGA, Prifamt fur Baustatik, Wittelsbacher Ring 10, D-95444 Bay-
reuth)

[7] Prifbericht BBB7 077008 vom 27.02.2007 (LGA Bautechnik GmbH, TillystralRe 2, D-90431 Nirnberg)

Hinweis: Die Dokumente [2] bis [7] wurden in Kopie auf freiwilliger Basis bei der notifizierten Stelle hinter-
legt.

In der Tabelle 1 verwendete Abkiirzungen:

abP = Allgemeines bauaufsichtliches Priifzeugnis, ausgestellt von einer anerkannten Prif- und Zertifizierungsstelle
(nationaler Verwendbarkeitsnachweis)

abZ = Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung, ausgestellt vom Deutschen Institut fir Bautechnik
(nationaler Verwendbarkeitsnachweis)

SchRV = Schornsteinreinigungsverschluss

NPD = Leistungsmerkmal nicht bestimmt (No Performance Determined)
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Einzigig
Best.-Nr. Verwendeter Lichte Weite Lichte Weite AuBenmal Gewicht
Mantelstein- Keramik- Schacht
Typ Innenrohr
@ incm in cm in cm kg/stgm
ECOmini 14i" MSTmini 16 14 -- 32/32 66
ECOmini 16" MSTmini 16 16 -- 32/32 75
ECOmini 18 MST 16 18 -- 36/36 90
ECOmini 20 MST 16 20 -- 36/36 91
o
Q
Einziigig mit Schacht
Best.-Nr. Verwendeter Lichte Weite Lichte Weite AuBenmal Gewicht
Mantelstein- Keramik- Schacht
Typ Innenrohr
@ incm in cm incm kg/stgm
ECOmini 18 L" MST 16 L 18 10/25 36/50 120
ECOmini 20 L" MST 16 L 20 10/25 36/50 122
Zweiziigig
Best.-Nr. Verwendeter Lichte Weite Lichte Weite AuBenmal Gewicht
Mantelstein- Keramik- Schacht
Typ Innenrohr
@incm incm incm kg/stgm
ECOmini 18/18" MST 16/16 18 + 18 - 36/67 164
ECOmini 20/20" MST 16/16 20 + 20 - 36/67 166

1) Best.-Nr. nicht im aktuellen Standard-Lieferprogramm.
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FORTSETZUNG ANHANG 1- AuBenabmessungen / Lieferprogramm

Zweiziigig mit verschiedenen Durchmessern

Best.-Nr. Verwendeter Lichte Weite Lichte Weite AuBenmal Gewicht
Mantelstein- Keramik- Schacht
Typ Innenrohr
@ incm in cm in cm kg/stgm
ECOmini 20/18" MST 16/16 20 + 18 -- 36/67 165
Zweiziigig mit Schacht
Best.-Nr. Verwendeter Lichte Weite Lichte Weite AuBenmal Gewicht
Mantelstein- Keramik- Schacht
Typ Innenrohr
@ incm incm incm kg/stgm
ECOmini 18/18 L | MST 16/16 L 18 + 18 13/26 36/83 201
ECOmini 20/20 L | MST 16/16 L 20 + 20 13/26 36/83 204
Zweiziigig mit verschiedenen Durchmessern und Schacht
Best.-Nr. Verwendeter Lichte Weite Lichte Weite AuBenmal Gewicht
Mantelstein- Keramik- Schacht
Typ Innenrohr
@incm incm incm kg/stgm
ECOmini 20/18 L” | MST 16/16 L 20 + 18 13/26 36/83 203

1) Best.-Nr. nicht im aktuellen Standard-Lieferprogramm.

Hinweis: Alle Gewichtsangaben (+ 10 %, ohne Anschliisse, Zubehore und Kopfausfiihrungen) wurden rech-
nerisch unter Zugrundelegung der Trockenrohdichten der Keramik-Innenrohre, der Dammung und
der AuBenschalen-Elemente (Mantelsteine) ermittelt.
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ANHANG 2 - INNENROHRE

Keramik-Innenrohre

Best.-Nr. Lichte Weite Hohe AuRenmaR
Rohr (Zug) Rohr(Zug)
@incm incm @ incm
EKR 14 14 33 17
EKR 16 16 33 20
EKR 18 18 33 22
EKR 20 20 33 24

|

|
1 S

|

©
2
+ )] =
Keramik-Putztiiranschliisse (Reinigungsformstiick)
Best.-Nr. Lichte Weite al b1 Hohe AuBenmalR
Rohr (Zug) Rohr (Zug)
@ incm incm incm incm @ in cm
PTA 14 14 11,8 24,5 66,3 17
PTA 16 16 11,8 24,5 66,3 20
PTA 18 18 11,8 24,5 66,3 22
PTA 20 20 11,8 24,5 66,3 24
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FORTSETZUNG ANHANG 2 — INNENROHRE

Keramik-Rauchrohranschliisse 90°(Anschlussformstiick)

Best.-Nr. Lichte Weite D1 t Hohe AuBBenmaR
Rohr (Zug) Rohr (Zug)
@ incm incm incm incm in@cm
RRA 14/90° KURZ 14 14 7,5 66,3 17
RRA 16/90° KURZ 16 16 6 66,3 20
RRA 18/90° KURZ 18 18 7 66,3 22
RRA 20/90° KURZ 20 20 6 66,3 24
Keramik-Rauchrohranschliisse 45° (Anschlussformstiick)
Best.-Nr. Lichte Weite D1 t Hohe AuBRenmaR
Rohr (Zug) Rohr (Zug)
@incm incm incm incm @ incm
RRA 14/90° 14 14 8 66,3 17
RRA 16/45° 16 16 8 66,3 20
RRA 18/45° 18 18 8 66,3 22
RRA 20/45° 20 20 8 66,3 24
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FORTSETZUNG ANHANG 2 — INNENROHRE

D1
D2
|
‘
7 [l
| L
= * Y
P3| i °
4 g | J
2
Keramik-Sockelsteine
Best.-Nr. Fiir AuBen- Innen- AuBen- Hohe Hohe Offnung | Offnung
Keramik- maf maR maf h H Breite Hohe
Innenrohr D1 D2 Ablauf a b
D3
lichte
Weite
@ incm @ incm @incm @incm incm incm incm incm
SST 14 14 23 17,6 2,1 16,1 20 12 11,7
SST 16 16 23 20,8 2,1 16,1 20 17 11,7
SST 18 N 18 26,5 22,8 2.1 16,1 20 17 11,7
SST20N 20 26,5 24,8 2,1 16,1 20 17 11,7
D2
w0 0 e T
! D1 ]
A 7
Keramik-Sockelplatten
Best.-Nr. Fir AuBen- Innen- Hohe Hohe
Keramik- maf maR h H
Innenrohr D1 D2
lichte
Weite
@ incm @ incm @incm incm incm
SPL 14 14 17 13,5 2,2 4.4
SPL 16 16 20 15,5 2,2 4.4
SPL 18 18 22 17,5 2,2 4.4
SPL 20 20 24 19,5 2,2 4.4
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FORTSETZUNG ANHANG 2 — INNENROHRE

I

| Z
Keramik-Vorsatzschalen (Innentiir des Anschlussformstiickes fiir die Reinigungséffnung)
Best.-Nr. | Best.-Nr. Fiir AuBen- Fiir Dicke
(nur (mit Fe- Keramik- maR PTA,
Keramik- der fiir PTA, lichte
teil) SchRV) lichte Weite
Weite Offnung
Rohr
@incm incm in cm cm
VS 1 VSF 1 12- 20 13,4 x26,0 | 11,8x24,5 2,7

1) Best.-Nr. nicht im aktuellen Standard-Lieferprogramm.

Weitere Bauteile siehe Preisliste bzw. auf Anfrage.
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ANHANG 3 - DAMMUNG
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Gespurte Dammplatten aus Steinwolle
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Best.-Nr. Fir Fiir Fiir Nenndicke Hohe Inhalt
Keramik- Keramik- Mantelstein- pro
Innenrohr Innenrohr Innendurch- 2-m-
lichte Weite messer Paket
AuBengd Offnung

@incm incm @ incm incm incm Stiick
EDA 14 D 14 17 24 3,3 33,3 6
EDA 16 E 16 20 24 2,0 33,3 6
EDA 18 D 18 22 28 2,8 33,3 6
EDA20 E 20 24 28 2,0 33,3 6

1) Best.-Nr. nicht im aktuellen Standard-Lieferprogramm.
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ANHANG 3 - DAMMUNG

Mineralfaser-Frontplatten (2teilig) aus Steinwolle, vorderseitig vlieskaschiert (schwarz)
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Best.-Nr. Best.Nr. Fur Breite Hoéhe Dicke
(mit 4 Haltern RRA-Offnung bauseits (anpass-
aus verzinkt. (anpassbar) anzu- bar)
Stahlblech) passen auf
gincm incm cm incm in cm
MFP 12-18 OH MFP 12-18 12-18 23 - 50 4
MFP 20-25 OH MFP 20-25 20-25 32 26 66 4
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ANHANG 4 - AUSSENSCHALEN-ELEMENTE (MANTELSTEINE)

Einzigig
Best.-Nr. AuBenmafRe Lichte Weite Lichte Weite Hoéhe
Offnung Schacht
incm @incm cm cm kg/Stiick
MSTmini 16 32x32 24 - 32,6 16,0
MST 16 36 x 36 28 - 32,6 20,1
Cb@ Ué
@ Q
Einziigig mit Schacht
Best.-Nr. AuBenmafBe Lichte Weite Lichte Weite Hoéhe
Offnung Schacht
incm @incm cm cm kg/Stiick
MST 16 L 36 x 50 28 10 x 25 32,6 29,9
® )
@ Q
Zweiziigig
Best.-Nr. AuBenmafRe Lichte Weite Lichte Weite Hohe
Offnung Schacht
incm @incm cm cm kg/Stiick
MST 16/16 36 x 67 28 + 28 - 32,6 34,8




Seite 30
der Systembeschreibung (Produktinformation)
Nr. 27068-13063-1-0003/1 vom 22.01.2010

h b t k

co

FORTSETZUNG ANHANG 4 - AUSSENSCHALEN-ELEMENTE (MANTELSTEINE)

]

Zweiziigig mit Schacht

Best.-Nr. AuBRenmaRe Lichte Weite Lichte Weite Hohe
Offnung Schacht
incm Fincm cm cm kg/Stiick
MST 16/16 L 36 x 83 28 + 28 13 x 26 32,6 47,0

1) Best.-Nr. nicht im aktuellen Standard-Lieferprogramm.

Hinweis: Gewichtsangaben wurden unter Zugrundelegung der Trockenrohdichte rechnerisch ermittelt.
Angaben £ 10 %.

Weitere Angaben (z. B. iliber Wand- und Zungendicken) siehe separate Produktdatenblatter der

Mantelsteine. Die Produktdatenblatter konnen Sie im Bedarfsfall im Internet unter

www.hansebeton.de einsehen.
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ANHANG 5 - TUREN
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FUR REINIGUNGSOFFNUNGEN

Tiiren (SchRV) aus verzinktem Stahlblech (inkl. Befestigungs-Set)

h b t n

Best.-Nr. Lichte Einbautiefe AuRenmaR fur
Weite (NennmaR) Innenrohr
(NennmaR) (Zug) @
incm incm incm incm
VPT 001 14,6 x 27,6 4,0-6,5 23,5x39,0 14 + 18
VPT 006 14,6 x 27,6 3,0-4,5 23,5 x 39,0 16 + 20
Tiiren (SchRV) aus Edelstahl (inkl. Befestigungs-Set)
Best.-Nr. Lichte Einbautiefe AuBenmal fur
Weite (NennmaR) Innenrohr
(NennmaR) (Zug) @
in mm incm incm incm
EPT 001 14,6 x 27,6 4,0-6,5 23,5x 39,0 14 + 18
EPT 006 14,6 x 27,6 3,0-45 23,5x39,0 16 + 20

Hinweis: Innentiiren (Keramik-Vorsatzschalen) siehe Anhang 2.

— REVISIONSTUREN FUR ANGEFORMTE SCHACHTE

=@
!
®

Luftungstiir aus verzinktem Stahlblech

ohne Feuerwiderstand (inkl. Befestigungs-Set)
als Revisionsméglichkeit fiir den Schacht im Aufstellraum der Feuerstitte

Best.-Nr. Lichte Einbautiefe AuBenmal
Weite (NennmaR)
(NennmaR)
in mm incm incm
VPT 003 10,0 x 27,0 4,0 15,5 x 39,0
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ANHANG 6 — BAUTEILE FUR DIE MUNDUNG

Variante Z

Y
N

20

w S = =_— 1 7 7

23

1 I
a
‘ 1k =1
~_
d1 (aulRen)
Variante U
> ‘ T
| : T
| o !
I N
|
|
=) l=;' _>XL - - @©
S / |
\/ :
| [42] |
| N |
; ‘ g
! a
| RN .
d1 (auBRen)
Miindungsbleche (,,Dehnfugenbleche®) aus Edelstahl
Best.-Nr. fiir Keramik- _ far Einschub | AuRenmaR?
rohr Offnung in d1 a
lichte Weite der Ab-
deckplatte
@incm @ incm cm cm
MDB 14" 14 21 13,6 25
MDB 16 16 21 15,5 30
MDB 18 18 26 17,5 30
MDB 20 20 26 19,4 32

1) Best.-Nr. nicht im aktuellen Standard-Lieferprogramm.

2) Male gelten fir die Verwendung der Bleche fir einziigige Schornsteine. Fir zweizligige Schornsteine (derzeit
nicht im Standard-Lieferprogramm sind Sonderanfertigungen mit reduzierten AuRenabmessungen erforderlich.
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ANHANG 7 — SONSTIGES ZUBEHOR

- Leer -

Weiteres Zubehor (wie Siphon-Set, zusatzliche Warmedammung, Brandschutzdammung) siehe Preisliste.
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FORTSETZUNG ANHANG 8 — Typisierte Einbauzeichnungen fiir das System
(Darstellung des AbgasanlagenfuBBes und des
Anschlussbereiches — Beispiel)

Keramik-Innenrohr
N

Dammung T
/Auﬁenschale \v’ "v> 'j' y

|

191919 9L0.0.1919.9.0.0.0.019,0.0,9.0] 1,910.0.910.9)]

ANNILN

C

N SNE

Mineralfaser-Frontplatte \ L

Anschluss-Formstiick

(Keramik-Rauchrohranschluss) —

NI\

IOL0]01010101010101010101010101010101010/010101010101010/010101001010101010/010/010/010/010/ M I01010 S10100/010/010/010/010/010/01¢

Achtung! Die Keramik-Innensaule
muss freibeweglich bleiben!
Der Stutzen darf nicht
- festgesetzt werden.
Den Stutzen nicht anputzen.
Verbindungsstiicke entsprechend -
DIN V 18160-1:2006-01
anschlief3en.
\ Reinigungsformstlick

(Keramik-Putztliranschluss)

L0L0L0.0.0.0.0,0.0.0.0.19.0.0]0

[N

¥

IOIOLIO1010161010010101010100L0101¢
I\
N/ L0L0.919.9.9 /10.01919,0,0,0.0,0.1919.90,0.08

X

Tur der Reinigungsoffnung (SchRvV) |~ . - 7

Innentir (Keramik-Vorsatzschale)
' \ Bauseitige Sohle aus Beton

;' \
| Bauseitige Betonverfiillung.

Alternativ: Sockel aus Mauerwerk

Vergusszelle (d 3 cm)

7 Eckaussparung

| ! Hinweis: Die Eckaussparungen

/ dienen bei diesem System nur der
Gewichtsersparung und haben keine
weitere Funktion.
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FORTSETZUNG ANHANG 8 — Typisierte Einbauzeichnungen fiir das System
(Darstellung des AbgasanlagenfuBBes und des
Anschlussbereiches — Beispiel)

Keramik-Innenrohr

\j

[0101010[010010 1M

T
: i = Dammung _— | B
: | = AuRenschale —™——— " o

/Mineralfaser-Fronthatte\'.v' L

. Anschluss-Formstiick
- (Keramik-Rauchrohranschluss)

1

-

JK

[01010/0/01010101010/001010/0/0101010101010]

Achtung! Die Keramik-Innensaule
muss freibeweglich bleiben!
Der Stutzen darf nicht
festgesetzt werden.

Den Stutzen nicht anputzen.
Verbindungsstiicke entsprechend -
DIN V 18160-1:2006-01
anschlielen.

UUUOUOUUUOTTOT ﬁ

[N
{
L
|

\ Reinigungsformstiick

(Keramik-Putztiiranschluss)

N
TN LVI0L0L0.010.0, /[0.0.0.0.0.0.0.0.9,9.0.0.0/010.0.1

Tur der Reinigungséffnung (SchRV) _——— - Wt

Innentir (Keramik-Vorsatzschale)

\
Keramik-Sockelplatte als Sohle

Bauseitige Betonverfiillung.
Alternativ: Sockel aus Mauerwerk

Betonverfillung

Eckaussparung
Hinweis: Die Eckaussparungen
dienen bei diesem System nur der
Gewichtsersparung und haben keine
weitere Funktion.
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FORTSETZUNG ANHANG 8 — Typisierte Einbauzeichnungen fiir das System
(Darstellung des AbgasanlagenfuBBes und des
Anschlussbereiches — Beispiel)

Keramik-Innenrohr

- —
Di
;. ammung

AuBenschale\i

——

LY ViVIOIITLTIVINLY, DLVIVIVINS

2

OL01010/00/010/010/010/60/4101010/010101010/010/0 10010101010 1010101) 0010101010010 /0 010 0 0 0 eMIDIOI0I0 R 010 01010100100 010 00 010 010101010101

Mineralfaser-Fronthatte\

A\

Anschluss-Formstlck W
| (Keramik-RauchrohranschIUSS)\& i
! . B teo N
i Achtung! Die Keramik-Innenséaule R
| muss freibeweglich bleiben! \
! Der Stutzen darf nicht festgesetzt N
:::f:::‘::: - werden. S
s = : \ A
%: =7 Den Stutzen nicht anputzen. T
: = Verbindungsstiicke entsprechend. TFESE—— )
DIN V 18160-1:2006-01 anschlie- .
: Ren. :
T
: ! EL\ Reinigungsformstiick
7‘? i 2 (Keramik-Putztliranschluss)
N7

Tur der Reinigungséffnung (SchRV)

N\
NN
T

PN == AI100 0181014 01010101010/010101

|
N 1

Innentlr (Keramik-Vorsatzschale)

Keramik-Sockelstein
(Ablauf mit Fugenkitt verschlossen)

N
va B N

[

\

Sockelfillstein aus Beton (Best.-Nr.
SFS xx)
oder bauseitige Betonverfiillung.
Alternativ: Sockel aus Mauerwerk

Vergusszelle (9 3 cm)

- Eckaussparung
Hinweis: Die Eckaussparungen
dienen bei diesem System nur der
Gewichtsersparung und haben keine
weitere Funktion.
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FORTSETZUNG ANHANG 8 - Typisierte Einbauzeichnungen fir das System

(Rasterhohen)
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Anschlusshéhe des Rauchrohranschlusses

Die erforderliche Hohe und Lage des Rauchrohranschlusses ist mit dem Heizungs- oder Ofenbauer abzustimmen.
Die Standard-Rasterhdhe betragt von der Unterkante des zweiten Mantelsteins (MST mit der 17 cm hohen Betonver-
fullung) bis zur Mitte des Keramikstutzens ca. 1,16 m. Diese H6he kann durch Standard-Elemente verandert werden
(Hohe jeweils 0,33 m, daher dann ca. 1,49 m, 1,82 m, 2,16 m....).Weiterhin kann die Anschlusshoéhe durch die Hohe
des Sockels variiert werden.
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FORTSETZUNG ANHANG 8 - Typisierte Einbauzeichnungen fir das System

(Rasterhohen)
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Anschlusshdhe des Rauchrohranschlusses

Die erforderliche Hohe und Lage des Rauchrohranschlusses ist mit dem Heizungs- oder Ofenbauer abzustimmen.
Die Standard-Rasterhohe betragt von der Unterkante des zweiten Mantelsteins (MST mit der Keramik-Sockelplatte)
bis zur Mitte des Keramikstutzens ca. 1,16 m. Diese Héhe kann durch Standard-Elemente verandert werden (Hohe
jeweils 0,33 m, daher dann ca. 1,49 m, 1,82 m, 2,16 m....).Weiterhin kann die Anschlusshéhe durch die Héhe des
Sockels variiert werden.




~ Seite 39 .
c € @ der Systembeschreibung (Produktinformation) haHSEbEton

Nr. 27068-13063-1-0003/1 vom 22.01.2010

FORTSETZUNG ANHANG 8 - Typisierte Einbauzeichnungen fir das System

(Rasterhohen)
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Anschlusshéhe des Rauchrohranschlusses

Die erforderliche Hohe und Lage des Rauchrohranschlusses ist mit dem Heizungs- oder Ofenbauer abzustimmen.
Die Standard-Rasterhdhe betragt von der Unterkante des zweiten Mantelsteins (MST mit dem Keramik-Sockelstein)
bis zur Mitte des Keramikstutzens ca. 1,16 m. Diese Héhe kann durch Standard-Elemente verandert werden (Hohe
jeweils 0,33 m, daher dann ca. 1,49 m, 1,82 m, 2,16 m....).Weiterhin kann die Anschlusshéhe durch die Héhe des
Sockels variiert werden.
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FORTSETZUNG ANHANG 8 - Typisierte Einbauzeichnungen fiir das System -
(WerkmaRig vorgefertigtes FuBbauteil - Beispiel)

| ___— Presshiilse (Muffe) mit Innenge-
winde R(D) 10 oder R(D)12 fir ~— ———__

Seilschlaufe

Reinigungsformstiick
/Keramik-Putzt[]ranscthss)
Tur der Reinigungséffnung

(SchRV) |

N NN

N AYA A YAVAVAYAVAYAYAVAYAVAYAYAVAVAVAYAYAY)

~F

OIO(VIVLVIOVIO0I00IVIOLNIVII0N0019.8)

J0C

[010[010]¢

NSNS

'
N
1000

1000C

Innentir
(Keramik-Vorsatzschale)

\ Betonverfiillung als Sohle

DO0000000QJQ0Q0C

O ® Betonstabstahl (Muffenstab)
7 &-ﬂ @ 8 oder 10 mm
mit Ankermortel
(Quick Mix ,AVG-QM*)
in der Vergusszelle verpresst.

S

O

PN
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FORTSETZUNG ANHANG 8 - Typisierte Einbauzeichnungen fiir das System -
(WerkmaRig vorgefertigtes FuBbauteil - Beispiel)

Presshilse (Muffe) mit Innenge-
winde R(D) 10 oder R(D)12 flr
Seilschlaufe

Reinigungsformstiick
(Keramik-Putztiiranschluss)

% Tur der Reinigungséffnung
: (SchRV) —

/7 N 1
g Innentir 1
§ (Keramik-Vorsatzschale)

7

- — Keramik-Sockelplattte

QORQAAQAAC

Betonstabstahl (Muffenstab)
& 8 oder 10 mm
mit Ankermortel
(Quick Mix ,AVG-QM*)
in der Vergusszelle verpresst.
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FORTSETZUNG ANHANG 8 - Typisierte Einbauzeichnungen fiir das System -
(WerkmaRig vorgefertigtes FuBbauteil - Beispiel)

Presshilse (Muffe) mit Innenge-
% winde R(D) 10 oder R(D)12 flr

00001

= ‘ s Seilschlaufe T
z } s Reinigungsformstiick R
= | s /Keramik-Putzt[]ranscthss) e
£ ‘ 2 A
= | ) <.
%: | % Tir der Reinigungsoéffnung T e
7 7 (SchRV) \ e
= | . B
o | i .
-1 g R
g } Innentdr SRR O
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Betonstabstahl (Muffenstab)
& 8 oder 10 mm
mit Ankermortel
(Quick Mix ,AVG-QM*)
in der Vergusszelle verpresst.
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FORTSETZUNG ANHANG 8 - Typisierte Einbauzeichnungen fur das System -
(Verkleidung der System- Abgasanlage im Freien —

Beispiel)
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Bauteil fir die Ausfiihrung der Mindung
(Best.-Nr. MDB)

Stilpkopf aus Faserzement

)

7/

(Best.-Nr. SKF xx)

! Bei Erfordernis:
Zusatzliche Warmedammung
(Best.-Nr. SWD oder Best.-Nr. SAW)

Bei Erfordernis obere Reinigungstur:
Reinigungsformstiick

(Keramik-Putztliranschluss)

Tar der Reinigungsoéffnung
(SchRV)

Innentlr
(Keramik-Vorsatzschale)

Wichtiger Zusatzhinweis fiir die Montage des ERUTEC® ECOmini bei Anordnung einer oberen Reini-
gungsoffnung:

Die Mantelstein6ffnung muss mind. 2,0 cm hoher enden als die Oberkante des Stutzens des Keramik-
Putztiranschlusses (PTA)! Ansonsten besteht die Gefahr, dass der Keramik-Putztiiranschluss (PTA) bei
Warmedehnung (L&dngenausdehnung der Innenrohre) durch den Mantelstein festgesetzt wird.

Durch Zwéangungsspannungen kénnten die Innenrohre zerstért werden!

Angabe fiir Schornsteine bis 7 m Héhe unterhalb der Reinigungséffnung (Abgastemperatur 400 °C, Ausdehnungskoeffizient der
Keramik 8,5 e 10-6 K-1). Bei groReren Hohen sind 3 mm zusétzlich fiir jeden weiteren Meter vorzusehen.
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FORTSETZUNG ANHANG 8 - Typisierte Einbauzeichnungen fur das System -
(Verkleidung der System-Abgasanlage im Freien —
Beispiel)

 / Bauteil fur die Ausfiihrung der Min-
i dung (Best.-Nr. MDB xx)

N

Abdeckplatte aus Faserzement

VWYYV YV
L

— A/ HA

Bauseitige Verkleidung
des System-Abgasanlagenkopfes
(z. B. Verschindelung, Verschieferung)
im Sinne von DIN V 18160-1:2006-01.
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Achtung! 50 mm belufteten Abstand
zwischen Mantelstein und Holzscha-
lung bzw.

40 mm belufteten Abstand zwischen
zusatzlicher Warmedammung
und Holzschalung vorsehen!
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Bei Erfordernis:
Zusatzliche Warmedammung
(Best.-Nr. SWD oder Best.-Nr. SAW)
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Bei Erfordernis obere Reinigungstur:
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(Keramik-Putztliranschluss)
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Wichtiger Zusatzhinweis fiir die Montage des ERUTEC® ECOmini bei Anordnung einer oberen Reini-
gungsoffnung:

Die Mantelstein6ffnung muss mind. 2,0 cm hoher enden als die Oberkante des Stutzens des Keramik-
Putztiranschlusses (PTA)! Ansonsten besteht die Gefahr, dass der Keramik-Putztiranschluss (PTA) bei
Warmedehnung (L&ngenausdehnung der Innenrohre) durch den Mantelstein festgesetzt wird.

Durch Zwéangungsspannungen kénnten die Innenrohre zerstort werden!

Angabe fiir Schornsteine bis 7 m Héhe unterhalb der Reinigungséffnung (Abgastemperatur 400 °C, Ausdehnungskoeffizient der
Keramik 8,5 e 10-6 K-1). Bei groReren Hohen sind 3 mm zusétzlich fiir jeden weiteren Meter vorzusehen.
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FORTSETZUNG ANHANG 8 - Typisierte Einbauzeichnungen fur das System -
(Verkleidung der System-Abgasanlage im Freien —
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- Bauteil fur die Ausfiihrung der

Mindung (Best.-Nr. MDB xx)

Abdeckplatte aus Beton

Dauerelastische Fuge

[sesnnneeesa]

Ausfiihrung der beliifteten Um-
mauerung im Sinne von DIN V
18160-1:2001-01 bzw. den weite-
ren anzuwendenden anerkannten
Regeln der Technik.

K

Bei Erfordernis:
Zusatzliche Warmedammung in
(Best.-Nr. SWD oder Best.-Nr.

SAW)

NN

Kragplatte aus Beton
R =i (Achtung! Tragfahigkeit beachten)
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Bei Erfordernis obere Reinigungs-
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Reinigungsformstiick
(Keramik-Putztiranschluss)

Tur der Reinigungsoéffnung
(SchRV)

NN

Innentlr
,,,,,,, L o (Keramik-Vorsatzschale)

Wichtiger Zusatzhinweis fur die Montage des ERUTEC® ECOmini bei Anordnung einer oberen Reini-
gungsoffnung:

Die Mantelstein6ffnung muss mind. 2,0 cm hoher enden als die Oberkante des Stutzens des Keramik-
Putztiranschlusses (PTA)! Ansonsten besteht die Gefahr, dass der Keramik-Putztiranschluss (PTA) bei
Warmedehnung (L&ngenausdehnung der Innenrohre) durch den Mantelstein festgesetzt wird.

Durch Zwangungsspannungen kénnten die Innenrohre zerstort werden!

Angabe fiir Schornsteine bis 7 m Héhe unterhalb der Reinigungséffnung (Abgastemperatur 400 °C, Ausdehnungskoeffizient der
Keramik 8,5 e 10-6 K-1). Bei groReren Hohen sind 3 mm zusétzlich fiir jeden weiteren Meter vorzusehen.



co

Seite 46

der Systembeschreibung (Produktinformation) haHSEbEton

Nr. 27068-13063-1-0003/1 vom 22.01.2010

ANHANG 9 - CE-Kennzeichnung

0824

SP-Beton GmbH & Co. KG
Buchhorster Weg 2-10
D-21481 Lauenburg/Elbe

10
NI, 27068-13063-1-00037’/

0824-CPD-13063-1-270628

— ab dem 01.07.2013

EN 13063-1:2005+A1:2007 (D)

RufRbrandbestdndige System-Abgasanlage
mit Keramik-Innenrohren
-Systemabgasanlagen-Bausatz -

ERUTEC® ECOmini
T400 N1 D 3 G50

Feuerwiderstand mit Wirkrichtung von aufen nach NPD
aulen: fur die Verwendung in DE:
L90 nach DIN V18160-60
Feuerwiderstand mit Wirkrichtung von innen nach G50
aufen:
Gasdichtheit (Leckrate): N1
Strémungswiderstand: r0,0015m
Dimensionierung Warmedurchlasswiderstand: > R29
Widerstandsfahigkeit gegen thermischen Schock:
- RuRbrandbestandigkeit und Bestandigkeit gegen T400 G50
thermischen Schock
- Gasdichtheit N1
Druckfestigkeit: Keramik-Innenrohre =25 MN/m?
Maximale Hohe des Innenrohres <25m
Druckfestigkeit
- Fugenwerkstoff fur die Innenrohre 210 N/mm?
- Versetzmittel fir AuBenwandelemente > M5
Druckfestigkeit der AuRenschale: = 6 N/mm?
Bestandigkeit der Gasdichtheit/Leckagen gegeniliber D3

chemischen Bestandteilen/Korrosion
Bestandigkeit der Druckfestigkeit gegeniiber chemi-
schen Bestandteilen

Frost-Tauwechsel-Bestandigkeit: NPD

Weitere Informationen siehe Lieferschein des Bausatz-Herstellers
und Systembeschreibung (Produktinformation). Sofern die Systembe-
schreibung an der Verwendungsstelle nicht vorhanden, bitte anfor-
dern: Telefon 0 41 53 / 59 06-21. Alternativ steht lhnen das Doku-
ment auch als PDF im Internet zum Download zur Verfiigung:
www.hansebeton.de .
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ANHANG 10 — Anlagenkennzeichnung im Sinne von DIN V 18160-1

ab 01.07.2013 c € é'_) o2000 o 2010 o 2011 hansebeaton’
S

~N System-Abgasanlage ERUTEC ECOmini

Nr. 27068-13063-1-0003

Produkiklassifizierung: EN  13063-1 — T400 N1 D 3 G50
Kennzeichnung der ausgefuhrien Anlage {Anlagenkennzeichnung]:

ODINY 18140-1 — TA00 N1 D 3 G50 190 O RO,39*[ECCmini 18)
O RO, 30*ECOmini 20)

* Ydrmedurchiaswiderdand in it/ bei 200° C
Menngréfe, Datum der Avslielering des Bousotzzs: siehe Liskerschein des Bousat-Herskellars
%rareller bzw. Errichier der Anl%ge undl Dotumn der Errichtung: siehe Bavunterkgen

Hershdler des Bawatzes: 5PBekon GmbH & Co. K5, Buchharsier Yieg 210, D21481 louenbumg/Elbe. Inkemet wwwhansebeznde

Grofle: 100 mm x 50 mm

Die Kennzeichnung im Sinne von DIN V 18160-1:2006-01 sollte vorzugsweise auf der unteren
Reinigungstir des entsprechend der Klassifizierung genutzten Zuges (lichten Querschnittes)
oder an gleichwertiger gut sichtbarer und unverwechselbarer Stelle angebracht werden.

Der Ersteller bzw. Errichter der Anlage muss durch Ankreuzen die zukinftige Nutzung des
Zuges festlegen.
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